
Katastrophenschutz-Gefahrgutzug (KatS-GGZ)  

 

� Einsatz und Aufgaben: 
 

Der KatS-GGZ bekämpft atomare, biologische und chemische 
(ABC-/CBRN-) Gefahren. 
 

Er hat insbesondere folgende Aufgaben: 
 

� Retten von Menschen und Tieren, 

� Bergen oder in Sicherheit bringen von Sachwerten, 

� Sichern und Überwachen von Gefahrenbereichen zum 
Schutz von Menschen, Tieren, Sachwerten und der Umwelt, 

� vorläufiges Sichern von Gefahrstoffen, 

� Kontaminationskontrolle und Dekontamination von 

Einsatzkräften sowie verletzten und betroffenen Personen, 

� vorläufige Dekontamination der Einsatzausstattung und 

Mitwirkung bei der Kontaminationskontrolle und der Dekon-
tamination von Sachwerten. 

 
 

� Struktur: 
 

 Fahrzeug Mannschaftsstärke:1/4/17/22 (44) 

Führungs-
trupp 

 

MZF/ELW1 
 

Besetzung: 1/1/2/4 (8) 
 

                                   
                   ZF    Grf     TrM 

Lösch-
gruppe 

 

LF 10/6 (LF 16/12) 

 

 

Besetzung: 0/1/8/9 (18) 
 

       
                   Grf            TrM 

Dekonta-
minations-

staffel 

 

Dekon-LKW P 

 

 

Besetzung: 0/1/5/6 (12) 
 

                       
                      Grf         TrM 

Geräte-
trupp 

 

GW-Gefahrgut 

 

 

Besetzung: 0/1/2/3 (6) 
 

                         
                        Grf      TrM 

� Träger: 
 

Träger des KatS-GGZ sind gemäß § 38 Abs. 2 SächsBRKG 
die Landkreise und Kreisfreien Städte. Die Fahrzeuge sind 
bei im Katastrophenschutz mitwirkenden Feuerwehren stati-
oniert. 

 

 

 
� Anzahl und Verteilung: 

 
Die zwei im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
vorhandenen Katastrophenschutz-Gefahrgutzüge sind fol-
gendermaßen verteilt: 

 


